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woxx: Di e l uxe mb urgi sc he
Regi er u ng will di e Asyl proze-
dur a uf maxi mal ei n Ja hr v er-
k ür ze n. Justi z mi ni st er Luc
Fri e de n h at v erga nge ne Wo-
c he dazu ei n Geset zes proje kt
v orgest ellt. Er set zt a uf k ür ze-
re Fri st e n a uf der Ver wal-
t u ngs- u n d Geri c ht se be ne. Ent-
zi e ht ma n de n Be wer berIn ne n
da mit ni c ht e nt sc hei de n de
Rec ht e i m Asyl v erfa hre n?

Franç oi s Moyse: I c h bi n ga nz
si c her. Pri nzi pi el l ver st e he i c h,
das s di e Re gi er ung r eagi er e n
wi l l , wei l es s o vi el e As yl be wer-
ber gi bt. Das Anl i ege n, di e As yl -
pr oz e d ur z u ver k ür z e n, l e uc h-

t et mi r ei n. We n n ma n di es es
Pr oj ekt l i est, bek o m mt ma n j e-
d oc h das Gef ü hl , das s di e
S c h ul d f ür di e l a nge Pr oz e d ur al -

l ei n bei de n As yl be wer ber n l i egt
u n d das s das Anl i ege n der Re-
gi er u ng dari n best e ht, di e Rec h-
t e u n d Re k ur s mögl i c hkei t e n z u
st r ei c he n.

Gi bt es ü ber h a u pt n oc h ei-
ne Ei ns pr uc hs mögli c hkeit ?

Ei ge ntl i c h ni c ht me hr, s o n-
der n n ur n oc h ei ne Art Kas s a-

ti o n, al s o di e Mögl i c hkei t ei nes
Rek ur s es wege n ei nes F or mf e h-

l er s, a ber ni c ht me hr wege n der
S ac he s el bst. Das fi n de i c h gr a-
vi er e n d. I n Fr a nkr ei c h gi bt es ei -
ne s o ge na n nt e er st e I nst a nz,
ei n Offi c e de Pr ot ecti o n des
Réf ugi és. Da nac h ka n n ma n
vor Geri c ht Ei ns pr uc h ei nl ege n.
Hi er wür de j e d oc h al l ei n das

J usti z mi ni st eri u m e nt s c hei de n.
Der er st e u n d ei nzi ge Rek ur s
wür de da n n bei m Ver wal t u ngs-

geri c ht l i ege n. Oh ne Rec ht a uf
Ber uf u ng.

In de m Ent wurf i st a uc h
v o n ei ne m Sc h nell v erfa hre n
di e Re de, i n de m i n ner h al b
v o n z wei Mo n at e n ü ber das
Sc hi c ks al ei nes Me nsc he n e nt-
sc hi e de n wer de n soll.

Das Pr o bl e m i st, das s ma n
wi e ges agt f ast kei ne Mögl i c h-

kei t me hr hat, dagege n vor z u-
ge he n.

Auc h der Ri c htli ni e ne nt-
wurf der Euro päi sc he n Uni o n
wi r d v o n vi el e n fü hre n de n

Ni c ht regi er u ngsorga ni s ati o-
ne n kriti si ert. Vor all e m di e
Dritt st a at e nregel u ng i st u m-

st ritt e n. Verst ö ßt si e gege n di e
Me nsc he n- u n d Fl üc htli ngs-

rec ht e?
Es i st ei n de uti g ei n Ver st o ß

gege n das i nt er nati o nal e Rec ht,
wi e es i m Ge nf er Abk o m me n be-

s c hri e be n wur de. Di e Dri tt st aa-
t e nr egel u ng hal t e i c h f ür s e hr
gef ä hrl i c h. Anst att di e per s ö nl i -
c he Si t uati o n des As yl be wer-
ber s z u a nal ysi er e n, or d net ma n
di e Me ns c he n s of ort i n ei ne be-
sti m mt e Kat eg ori e ei n, ü ber di e
es hei ßt: Di e k ö n ne n kei ne As yl -
be wer ber s ei n. S o wi r d hi er ver-

f a hr e n, o b wo hl ma n wei ß, das s
si c h di e Si t uati o n i n ver s c hi e-
de ne n Lä n der n s e hr s c h nel l ä n-
der n ka n n.

So wo hl der l uxe mb urgi sc he
Geset zese nt wurf al s a uc h di e
EU- Di re kti v e wur de n v o n juri-
sti sc he n Fac hl e ut e n e nt wi-
c kelt. Wi e ko m mt es da n n,
dass di eser Ent wurf gege n

fu n da me nt al e Rec ht e v er-
st ö ßt ?

Di e Regi er u nge n wol l e n e ur o-
pa wei t et was gege n di e As yl be-
wer ber u nt er ne h me n. Es gi bt i l -

l egal e Ei n wa n der er u n d S c hl e p-

per ba n de n. Al s o ver s uc ht di e
E U mi t al l e n Mi tt el n di e I m mi -
gr ati o n z u st o p pe n, i n de m si e
di e The mati k st a n dar di si ert. Di e
Or ga ni s ati o ne n kri ti si er e n, das s
das Ni vea u des S c h ut z es st ar k
r e d uzi ert wi r d. Mi t der Kri ti k
bi n i c h ei nver st a n de n. Das i n-

t er nati o nal e Rec ht f ür Ausl ä n-
der hä ngt vo n we ni ge n Abk o m-
me n a b. We n n ei ni ge Regi er u n-

ge n begi n ne n, di es es Rec ht a n-
der s z u l es e n, gi bt es a ber kei ne
ü ber ge or d net e I nst a nz me hr,
di e dar ü ber urt ei l t.

Kö n ne n Me nsc he n abge-
sc ho be n wer de n, o b wo hl i hr
Verfa hre n noc h l ä uft ?

Bi s j et zt war es ber ei t s mög-
l i c h, z u m Bei s pi el we n n ei n
As yl a nt r ag i n ei ne m a n der e n
E U- La n d gest el l t wor de n i st,
da n n ka n n der Ant r agst el l er i n
di es es La n d z ur üc kges c hi c kt
wer de n.

In de m Geset zes proje kt
hei ßt es a uc h, dass Verfa hre n

für Be wer berIn ne n negati v
e n de n, we n n si e zu m Bei s pi el
ni c ht zu ei ne m Ter mi n er-
sc hei ne n.

Si c her gi bt es Pr o bl e me,
we n n j e ma n d ni c ht er s c hei nt
o der ni c ht a uf z ufi n de n i st. Nac h
de m Ges et z es pr oj ekt s c hei det
di es e Per s o n a us de m Verf a hr e n
a us. Da bei ka n n es j e d oc h s ei n,
das s si e er kr a nkt i st o der ei n
S c hr ei be n vo n de n Be h ör de n
t at s äc hl i c h ni c ht er hal t e n hat.
Di e Regi er u ng ge ht davo n a us,

das s j e der As yl be wer ber ver-
s uc ht, das Verf a hr e n i l l egal f ür
si c h z u be n ut z e n o der z u ver z ö-
ger n. Di es e Auff as s u ng, das s es
si c h u m pr o bl e mati s c he Me n-
s c he n ha n del t, fi n de i c h ni c ht
k orr e kt.

Al so i m Zweifel gege n de n
Asyl be wer ber.

J a, ge na u.
A mnest y Int er n ati o n al kriti-

si ert zu de m, dass di e u nt er-
sc hi e dli c he n Besti m mu nge n
für Asyl be wer berIn ne n z wei
Kl asse n v o n Sc h ut zs uc he n de n
sc h afft. Wi e se he n Si e das?

Pr o bl e mati s c h i st, das s es n ur
di e Ge nf er Fl üc htl i ngs k o nve n-

ti o n hi er i n Luxe mb ur g gi bt. An-
der e Mögl i c hkei t e n des S c h ut-
z es, was ma n " s u bsi di ar y pr o-
t e cti o n" ne n nt, e xi sti er e n ni c ht.
Das be de ut et, das s z u m Bei s pi el
der S c h ut z f ür Me ns c he n, di e
vor ei ne m Bür ger kri eg fl i e he n,
s e hr geri ng i st.

Di e EU- Di re kti v e si e ht a uc h
di e Anerke n n u ng ni c ht st a at-

li c her Verfol gu ng v or. Wi e
h a n dh a bt di es di e l uxe mb ur-
gi sc he Regi er u ng?

La nge Zei t wur de di e ni c ht-
st aatl i c he Verf ol g u ng vo n der
Regi er ung ni c ht akz e pti ert. Mi tt-

l er wei l e hat es ei ni ge Ent s c hei -
d u nge n gege be n, di e di es e d oc h
vor si e ht, a ber n ur unt er ge wi s-
s e n Be di ng u nge n. Zu m Bei s pi el
we n n di e Bet r off e ne n ver s uc ht
ha be n, S c h ut z bei nati o nal e n
Be h ör de n z u bek o m me n, di es e
a ber ni c ht i m St a n de o der Wi l -

l e ns war e n, z u hel f e n.
Justi z mi ni st er Fri e de n be-

da uert di e l a nge Verfa hre ns-
da uer bei Absc hi e b u nge n u n d
set zt a uf me hr Perso n al.

F ür mi c h bes c h nei det der
E nt wurf di e Re c ht e der As yl be-
wer ber st ar k. Di e Pr o bl e mati k
der Abs c hi e b u nge n wi r d da-
d ur c h ni c ht gel öst. Si c her i st es
s c h wi eri g f ür di e Regi er ung,
Le ut e wi e der wegz us c hi c ke n,
di e i hr e Pa pi er e z er st ört ha be n
o der di e kei ne Pa pi er e besi t z e n.

I c h ver st e he a ber ni c ht, wi e das
Ges et z di es es Pr o bl e m l ös e n
s ol l t e. Di e Rec ht e der As yl be-
wer ber wer de n s e hr st ar k ge-

k ür zt. S o z u m Bei s pi el di e " as-
si st a nc e j u di ci ai r e", di e n ur
n oc h vor Geri c ht gel t e n s ol l un d
ni c ht me hr vor her bei m I nt er-
vi e w, s o das s vi el e As yl be wer-
ber i hr e n An wal t da n n s el bst

f ür di es e P has e wer de n bez a h-
l e n o der a uf di e Bei hi l f e ei nes
An wal t s ver zi c ht e n müs s e n.

Was wäre di e Alt er n ati v e
zu de m Geset ze nt wurf?

Vi el l ei c ht me hr Per s o nal bei m
Bur ea us de Ref ugi és o der i m Fa-
mi l i e n mi ni st eri u m. I c h ha be of t

erl e bt, das s Verf a hr e n ei n paar
J a hr e da uert e n, o b wo hl di e
As yl be wer ber ei ne s ol i de Akt e
hatt e n. Di e l a nge Da uer war
ni c ht di e S c h ul d der Le ut e. Di e

l e be n i m Unge wi s s e n.

Int ervi e w: St efa n Ku nz ma n n

ASYL P OLI TI K

Oh n e Rec ht auf Ber uf u n g

Di e Regi er u ng will
di e Asyl pr oze dur

besc hl e uni ge n. Der
Asylrec hts expert e

Fr anç oi s Moys e
kriti si ert a m

Ges et zes pr oje kt des
Justi z mi ni st ers v or

all e m de n Wegfall
v on Re kurs mögli c h-

keit e n. Und di e Dritt-
st aat e nregel u ng hält

er für ei ne n Verst o ß
gege n i nt er-

n ati on al es Rec ht.

(Fot o: St e phani e Zeil er)

Zi z a ni e a ut o ur d e l a tr ai t e d es êtr es h u mai n s
P o u r u n e f oi s, l e mi ni str e d e l a J u sti c e s' e st r e-

tr o u vé d a n s l ' e mb ar r a s: l or s d' u n e r é c e nt e r é u ni o n
d e l a c o m mi s si o n p arl e me nt ai r e d e l a J u sti c e, i l
d e vai t r e n dr e c o mpt e d e s c o n cl u si o n s d' u n gr o u p e
d e tr a vai l i nt er mi ni st éri el q ui p al a br e d e p ui s pl u si -
e u r s moi s. S o n o bj e cti f: él a b or er d e s pr o p o si ti o n s
c o n cr èt e s e n mati èr e d e " tr ai t e d e s êtr e s h u mai n s"
à s o u mettr e a u C o n s ei l d e G o u ver n e me nt. Mai s c e
gr o u p e, a u q u el p ar ti ci p ai e nt n ot a m me nt d e s r e-
pr é s e nt a nt- e- s d u mi ni st èr e d e s Cl a s s e s mo ye n -
n e s, d u Tr a vai l ai n si q u e d e l a Pr o moti o n f é mi ni n e
n' a p a s tr o u vé d' a c c or d. F ac e a u x c hi ffr e s t o uj o u r s
e n h a u s s e d e s a ut ori s ati o n s d e s éj o u r p o u r " ar ti s-
t e s" d e c a b ar et ( 1 . 3 0 9 pr e mi èr e s e ntr é e s e n 2 0 0 3) ,
tr oi s s ol uti o n s s er ai e nt p o s si bl e s s el o n L u c
Fri e d e n: r e c o n n aîtr e l e l i e n d e s u b or di n ati o n e ntr e
c a b ar eti er et ar ti st e - et p ar l à i n st a u r er u n c o ntr at
d e tr a vai l - c e q ui r e vi e n dr ai t s el o n l ui à u n e o u ver -

t u r e e n c or e pl u s gr a n d e; d o n n er u n e b a s e l é g al e à
l a pr ati q u e a d mi ni str ati ve a ct u el l e d e s a ut ori s ati -
o n s d e s éj o u r s p é ci al e s; o u bi e n a b ol i r c e s a ut ori -
s ati o n s, e n c o u r a nt l e ri s q u e q u e l e s e ntr é e s s e f e-
r o nt i l l é g al e me nt. L' é c h e c d u gr o u p e d e tr a vai l à
s' al i g n er s u r u n e d e s tr oi s p o si ti o n s p o u r r ai t tr a-
d ui r e d e s o pti q u e s p ol i ti q u e s i n c o mp ati bl e s: l e mi -
ni st èr e d e s cl a s s e s mo ye n n e s e st c o n n u p o u r s o n
atti t u d e pl ut ôt l a xi st e e n mati èr e d e c a b ar et a g e et
d e pr o xé n éti s me, t a n di s q u e l e mi ni str e d e l a J u -
sti c e s e tr o u ve s o u s pr e s si o n i nt er n ati o n al e: l e
L u xe mb o u r g e st u n d e s d er ni er s p a ys e n E u r o p e à
d él i vr er d e t el l e s a ut ori s ati o n s d e s éj o u r s p é ci al e s.

Mé di as: l i b ert é c o n di ti o n n el l e
L e C o n s ei l d' Et at vi e nt d e r e n dr e s o n d e u xi è me
a vi s c o mpl é me nt ai r e a u s uj et d u pr oj et d e l oi s u r

l a l i b er t é d' e xpr e s si o n d a n s l e s mé di a s. Ava nt q u e
l e t e xt e n' ar ri ve fi n a vri l d a n s l a d er ni èr e l i g n e
dr oi t e - r a p p or t e n c o m mi s si o n p ui s di s c u s si o n et
vot e e n pl é ni èr e - i l r e st e u n d er ni er o b st a cl e à
p a s s er: l a q u e sti o n d e l a pr o c é d u r e à s ui vr e p ar l e s

j o u r n al i st e s vi s- à- vi s d e p er s o n n e s q ui s o nt c o n -
c er n é e s p ar u n e i nf or mati o n pr é ci s e. S u r s u g g e sti -
o n d e s a s s o ci ati o n s d e j o u r n al i st e s et d' é di t e u r s, l a
c o m mi s si o n p arl e me nt ai r e a vai t r eti r é d u pr oj et d e

l oi u n b o ut d e p h r a s e r e n d a nt o bl i g at oi r e s, a va nt l a
c o m mu ni c ati o n a u p u bl i c, d e s véri fi c ati o n s d e l a
p ar t d u/ d e l a j o u r n al i st e. E n eff et, i l e st p e u r é al i st e
d a n s l a pr ati q u e d' e xi g er q u e, p o u r c h a q u e i nf or -
mati o n c o n c er n a nt u n e p er s o n n e pr é ci s e, l e s j o u r -

n al i st e s s e mett e nt à t él é p h o n er à c el l e- ci e n vu e
d' o bt e ni r u n e pri s e d e p o si ti o n. L e C o n s ei l d' Et at
r e vi e nt mai nt e n a nt à l a c h ar g e e n pr é ci s a nt q u' i l n e
s' a gi t p a s d' u n e " o bl i g ati o n d' o bt e ni r l a pri s e d e
p o si ti o n d o nt q u e sti o n, mai s d e l e s c o ntr ai n dr e à

l a s ol l i ci t er" . I l e st à pr é voi r q u e l a c o m mi s si o n
p a s s er a o utr e c ett e r éti c e n c e d u C o n s ei l d' Et at, q ui
s e mbl e c o mpt er pl u s d e vi cti me s d e ma u vai s e
pr e s s e q u e d e j o u r n al i st e s.

Gr e e n p e ac e bl o c ki ert Pat e nt a mt
R u n d 1 0 0 Akti vi stI n n e n bl o c ki er t e n a m Mo nt a g di e
Ei n g a n g st ü r e n d e s E u r o p äi s c h e n P at e nt a mt e s i n
Mü n c h e n mi t St ei n e n u n d Ei s bl ö c k e n, i n d e n e n

P u p p e n ei n g efr or e n war e n. Zi el d e s Pr ot e st e s: d a s
s o g e n a n nt e " B a b y P at e nt" E P 1 1 2 1 0 1 5 " Met h o d e
z u r Vi tri fi k ati o n ei n e s bi ol o gi s c h e n S p e ci me n" , d a s
i m N o ve mb er 2 0 0 3 vo m P at e nt a mt er t ei l t wu r d e.
Di e s e s P at e nt u mf a s st E mbr yo n e n j e gl i c h er S p e-

zi e s u n d s c hl i e ßt a u c h me n s c hl i c h e Ei z el l e n, S p er -
ma u n d E mbr yo n e n ei n, di e n a c h ei n e m b e sti m m-

t e n Ver f a h r e n ti ef g e k ü hl t u n d i m Ra h me n d er
k ü n stl i c h e n B efr u c ht u n g ver we n d et wer d e n. Mi t
di e s e m P at e nt h a b e di e e u r o p äi s c h e B e h ör d e ei n
Pr äz e d e n zf al l g e s c h aff e n, z u m er st e n Mal wer d e
me n s c hl i c h e s L e b e n p at e nti er t, s o Gr e e n p e a c e i n

ei n er Pr e s s e mi tt ei l u n g. Me n s c hl i c h e E mbr yo n e n
wü r d e n i m Te xt d e s P at e nt e s a u sr ü c kl i c h d e n e n

vo n Ri n d er n u n d N a g eti er e n gl ei c h g e s et zt.
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Zur Per so n
Der l u xe mb u r gi s c h e Re c ht s a n wal t Fr a n ç oi s Mo ys e h at si c h
a uf Au sl ä n d er r e c ht s p ezi al i si er t. Der 3 8- J ä h ri g e vertri tt
ni c ht n u r As yl b e wer b erI n n e n v or Geri c ht, s o n d er n i st a u c h
al s l u xe mb u r gi s c h er Re pr äs e nt a nt Mi t gl i e d d e s e u r o p äi -
s c h e n J u ri st e n - N et z wer k e s " Od ys s e u s" .


